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J\m der Hîutjenffadi
gm Sund junger Stauffacherinnen
Xat ein Srofeffor oiel Seifall geroinnen.

r fprach über »Sackfifch"- und »Siegeljahre"
Und fand dabei ganj rounderbare
ßerjhöherfchlagenmachende ZSorte,
Sie man oerfchlang roie Schlagfahne und Sorte.
îîïerkroûrdlg. roie fo ein gurlfi
gn allen Singen befchlagen ift.
Und als ©efetjparagraphen-Srjrann
(Bar über Sackfifche plaudern kann] «

Jm richtigen Moment
21. : 3ch leide feit einiger Seit fo fehr an

©edächnisfch roache 1

25.: Sie tun mir leid doch hören Sie,
können Sie mir nicht 3roan3ig Sranken
pumpen? .«.

6rîûnd in H)afr)fngton
Sriand ging nach 2Safhingfon. r kam, er

fprach, er flegte. r Hegte Ober die Stimmung
der 2Jnderen, nur nicht über fich felbft.

Srankreich ift oerloren, roenn es abrüflet. Sas
alljumächllge Seutfchland ift drohende ©efahr.

rft roenn der Khein franjöflfch, roenn das
Kuhrgebiet befetjt ift. roenn ngland feine ganje
Slotte jerflört, roenn Kmerika die KJIedergut-
machungskoften übernimmt, roenn Sagern Pen

oom deutfehen Kelche losgetrennt hat, roenn S°in-
caré jum Sräfidenten der Serelnigten Staaten
oon uropa ernannt roorden, roenn alle KJaffen-
fabriken außerhalb Srankreichs jerflört roerden,
dann ift Sriand gern und oon ßerjen bereit, ab-
jurüften und die franjöfifche Krmee oon 800 000

Klann auf die Klinimalflärke oon 799,999 Ktann,
ihn nicht mit eingerechnet, ju oermindern.

Sraugott Ünoerftand
onmiio

Wae uns nod) mangelt 1

gn Condon gibl's eine Sanjroulettel
Sa kann man im Sallfaal geroinnen,
Sie Sache Ift ficher furchtbar nett
Und fpricht 3um Seutel, den Sinnen.
Serliert man beim Sanjen auch 'mal fein ßer3,
Slugs dreht in Sreude fleh der Schmerj.
ßat ©lück gehabt man dafür beim Spiel,
Und Sränkli geroonnen möglichft oiel
Seim TwoStep ein Sümmchen erobern, ein feln'9,
Sas ift entfehieden der ©ipfel des Schroelnsl

e

Das fd)»ere Ö)ort
ß e r r 21. (an den Stammtifch tretend) :

So, fo, die ßerren befaffen fidi audi
mit der Cotterietheaterfau? pardon,
roollte fagen: Sautheaterlotterie
Sonnerroetter, ich meine doch natürlich :

mit der Sheaterlotteriefau 21.6*.

Grand Olnema
LICHTBÜHNE
felaphon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 27. 11 Uhr:
8 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 8 Akte

Meister-Detektiv
Stuart WetoDs

in seinem neuesten grossen Detektiv-Abenteuer

Verfasst und inszeniert von Max O bal. In
der Hauptrolle: Ernst Reicher als Meister-

Detektiv Stuart Webbs.

2 Akte NEU I Erstaufführung NEU! 2 Akte
Der berühmte weibliche Cowboy

TEXAS C3rTJXGrN<A.N
im neuesten Wild-West-Roman

Dor ünsohulcllge.
2 Akte Neu! Einlage: Neu! 2 Akte
Die verflixte Haarlocke, tolles Lustspiel.

Restaurant z. Neuenburgerhof"
Zürich 1, Schoffelgasse 10- Altbekanntes, heimtliges
Verkehrslokal. Spezialität in Neuenburger, Veltliner, nebst prima
Land- und Flaschenweinen. Es empfiehlt sich Frau Hug.

Café Fäsch, Zürich 1
Schoffelgasse 7 2207

Es empfiehlt sich höfl. Ht. Fäseb, früher Café Schlauch.

Café Niederdorf, zona 1
FF. Aktienbier (hell und dunkel), reelle Landweine. Gute
bürgerliche Küche. Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.

Mittagessen. Es empfiehlt sich E. Weber.

r \
Grand-Café AstDlïa
Pitintr.-Bihnhafstr. a ZÜRICH 1 :: A.TBndury&Co.

BrBsitis Cafehaus und CpU,..-.:.,
.rsthli». Famili.n-Café -Br ûCnWBIZ
Englische und französische Billards

Tlglich nachmittags Nnd abends
Künstler-Konzerte

Bierhalle Orsini
Langstrasse 92, Zürich 4. 2266

ft. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Corso-Theater, Zürich
Vom 1. bis 15. Dezember 1921, täglich abends 8 Uhr:

Variete
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3' a Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. Dezember 1921, täglich abends 8 Uhr:
Fleischmann kauft einen Anzug bei Sedlmayr,

urkomische Szene, sowie das übri<e vornehme Programm.

emptlebit ibre nur la Weine.

Zähringerstr. 16
ZUrich 1

Frau B. Frey, trüber Bullet St. Margretben

FÛLLSTJ^^^^^^i^àr;ch echt

GEBRÜDER SCHOLL
wird nie gespitzt, ist immer spitz. Grösste
Auswahl, vom glatten versilberten zu nur
Fr. 8 75 bis zum feinsten echt goldenen
Luxusstift, ein jeder nber gleich sorgfältig
gearbeitet und zuverlässig. Achtung vor
Nachahmungen, nur echt mit dem Stempel

E VERSHARP'

Warum haben Sie
im Beruf, im tägl. Leben nicht den gewünschten
Erfolg? Einfach, well Ihnen die notige Tatkraft.
ein starker Wille fehlt, und damit auch die Gabe,
andere erfolgreich zu überzeugen, weil Sie die
günstigsten Gelegenheiten im tägl. Leben unbenutzt
vorübergehen lassen. Der berühmte amerikanische Denker
Marden wird Ihnen helfen. Machen Sie tinen Versuch, er wird
Sie freuen u. vollauf befriedigen. Das Geheimnis des
Vollbringens", Mardens Anleitung und erfolgreicher
Ratgeber in allen Lebenslagen, das goldene Buch fürs tägliche
Leben, geb. Pr. 4.50. brosch. 3.50. Kraft, Gesundheit
und Wohlstand", ein wertvoller Schatz, geb. Fr. 5..

Zu beziehen durch: 2412

Buchhandlung Strub, Chur.

direkt. Import, nur feinste Qualität,

Fr. 2 50, kleine Posten von
32 Liter an billiger. Alle
Kellerei-Artikel, Filter,
Fasshahnen etc. Ia Tafelessig
35 Rp. Prospr-kt gratis.
Lieferant mit Garantie Ed.
Lutz in Lutzenberg bei
Rheineck (St. Gallen). 2381

RJ>esavento
Zürich V

Sie erhalten gratis!

geg. 20 Rp.- Marke die Preisliste

von Weber's
Produktion, ges. gesch. u. ärztlich

empfohlen zur Gesund
heitspflege und Körperkultur.
Mandl., Coiffeure und Wieder
Verkäufer verl. Extra - Offerte.
Für jedermann unentbehrlich.
J. Hübscher, Reformversand,

Dübendorf (ZUrich).

iiiiiiiiiiii::::::;::!!!iiiiiiiiiniiiiiiiii
Für die Güte der bekannten

Einreibung geg»n Kropf und
dicken Hals mit Strumasan"
zeugt folgendes Schreiben aus
Pontresina : Strumasan" war
das einzige Mittel für die
Vertilgung von einem 2364

Kropf
den ich schon 13 bis 14 Jahre
lang hatte und jetzt so gut wie
gBnzl. verschwundtn ist. L.R."

Das Mittel ist zu beziehen
durch die Jura-Apotheke,
Biel, Juraplatz. Preis: 1 Fl.
Kr. 3. ; 1 Fl. Fr. 5..

,JÜM<

'unk!
laser

für Brillen
und Klemmer.

,>lTrUnJttaIg'IS!:'; bf|sitzen die wissenschaftlich errechnete, füreden Grad von Fehlsichtigkeit erforderliche Durchbiegung und sind
d e'ne..SOrgfaltlg uberwachten Arbeitsgang hergestellt. Zeiss-Punkta,g,aser ermöglichen dem Auge, unter Ausnutzung der na ür-

erst LrnTf '^D1'' ,"a<îh,.?,len Richtigen scharf zu sehen. Weri Zeiss-Punktalglaser getragen hat, weiss die Vorzüged.eser Glaser zu schätzen. Jeder gute Optiker setzt in Brillfn
und Kneifer Zeiss-Punktalgläser ein.

Druckschrift Punkfal I23".kosfenfrei durch Carl Zeiss, ]ena

anzüge in reiner Wolle, gute,
solide Schneiderarbeit, prima
Zutaten, Meiert billig, auch auf
Teilzahlung für Fr. 80. mit
Fr. 30. Anzahlung u. monat!.
10 Franken. Schweizeifirma.
Verl. Sie Prospekt. Kleiderhaus

MARS",Rorschach 2. 2314

Beste Werke der alten
Griechen und Römer!

Jede Nr. nur Fr. .60.
Librairie u. Depot, Basel 1.

3-f Sirop Famel^
gegen langjahr. Husten,
Katarrhe, As'hma,
Verschleimung und

Bronchitis 2410

statt 5 Fr. 4.2S
durch Postfach 42, Ölten.

250 u. 4O0 Gummibuchstaben
und Zahlen. 3 Stempelhaltern
und Zubehör à Fr. 3.75 und5 per Nachnahme. 2U5
Librairie u. Depot, Basel 1.

Hoben ?ie

kalte Füsse?

Dann tragen Sie Arto-Ein-
lagesohUn, und Sie lanfen
weich, mollig, warm wie in
Finken. Kein Fussbrennen,
keine Hornhaut, keine
Ermüdung. Sohle hält jahrelang.

Herren Fr. 3.60 plus Porto,
Damen Fr. 3 40 plus Porto.
Per Nachn. Schuh-Nr. angeb.
Versdh. .Fortschritt', Arbon.
Hausiererin od Reisende ges.

Das 2411

des Weibes.
Mit Abbildungen Fr. 4. per
Nachnahme durch Postfach
5164, Bern - Kirchenfeld.

+ Gummiartikel +
Echte Marke Neverrlpp" :

V, Dtzd. Fr. 3. und extra
Qualität '/a Dtzd. Fr. 4.80 per
Nachn. W. Gelser, Waisen-
hausplatz 15, Bern. 2356

Casanova's
Memoiren. Illustr. Prachtband
von 1000 Seiten, Fr. 8.. 2418
S. Dümlein, Basel 7.

/lus üer Mutzenstaüt
Im Bund junger Slaussackerinnen
Tat ein Professor viel Beisa» gewinnen.
Er spracn aber .Backsisck-- uncl .SIegeljakre"
llncl fand clabei ganz wunderbore
kerzbökerscblagenmacbende Worte,
Die man verscblang wie Scblagsakne und Torte.
Merkwürdig, wie so ein Jurist
In allen Dingen desckiagen ifl.
llnd als Gesetzparograpken-Tgrann
Gar über Backsiscke plaudern kann! e

Im richtigen Moment
2t. : Icn leide seit einiger Zeit so sekr an

Gedäcknissckwäcke!

B.: Sie tun mir ieid dock kören Sie.
können Sie mir nickt zwanzig Sranken
pumpen? î

örianü in Washington
Briand ging nack Waskington. Er kam, er

sprack. er siegte. - Er siegte über die Stimmung
der Anderen, nur nickt über sick selbst.

Srankreick ist verloren, wenn es abrüstet. Das
allzumScktlge Deutsckland Ist drokende Gesakr.

Erst wenn der Akein sranzösisck, wenn das
Rubrgebiet besetzt Ist. wenn England seine ganze
Slotte zerstört, wenn Amerika dle Wledergut-
mackungskosten übernimmt, wenn Bayern stck

vom deulscken Reick» losgetrennt kal, wenn Poln-
carê zum Präsidenten der Bereinigten Staaten
von Europa ernannt worden, wenn alle Wassen-
sabriken aufzerkaib Srankreicks zerstört werden.
dann Ist Briand gern und von kZerzen bereit,
abzurüsten und die französtscks Armee von ö00v00
Alann auf die Rlinlmaiflärke von 7S?,S?S Alann.
Ikn nickt mit eingerecknet, zu vermindern.

Trougott Unverstand
L2lll-HI1I

Was uns noch mangelt!
In London gidl's elne Tanzroulettel
Da kann man Im Ballsaal gewinnen,
Die Sacke lst sicker surcklbar nett
llnd sprickt zum Beutel, den Sinnen.
Berliert man beim Tanzen auck mal sein Kerz,
Slugs drekt In Sreude sick der Sckmerz.
kZat Glück gekabt man dasür beim Spiel.
Und Sränkii gewonnen möglickst viel
Belm l'vo Ltep «In Sümmcken erobern, ein fein's,
Dos ifl «ntsckieden der Gipfel des Sckweinsl

e

Vas schwere Wort
Kerr 2l. (on den Stammtisck tretend):

So. so. die t?erren besassen sick ouck
mit der Lotterietkeatersau? paräon.
woiite sagen: Soutneateriotterie
Donnerwetter, ick meine dock natüriick:
mit der Tneoteriotteriesou 21. Eck.

r»>»prioo Ssäonorstr. 1» 8«w. SS48

IsZIicb von 2VüN Ukr:
8 4kte lîv! LrstsukkiikruniZ tXHVI 8 àte

Moister-ootolltii»

in seinem neuesten grossen Detektiv-Abenteuer

Verkssst unci inszeniert von lVlsx Ob-ii. In
cler »suptrolle: tt.rn»t kaïoNtSI» sis Neuster-

Detektiv Stuart ^Vebds.

2 àte I>»ZU l lZrstsuttübrunA dlLU! 2 >Vkle

Der berübmte veibiicke Lovbov

im neuesten Mici-V/est-l^omsn

2 ^kte tXeu! LinisZe: l>Ieu! 2 ^kte
vis »orflllXto Nssrlovllo, olles Lustspiel

Nostsursnt ^. liiieuendurgernof"
kedrs^okäl. ' Lpe^islitàl in bleuendur-er, Veltliner, nebst prims
I^and- unâ Liasckenv/einen. Ls empkiedit sicd k>su Nug.

eakè NiellerM .Mi.
LL. /^ktienbier (kell und clunlcel), reelle I-sndveine. (Zute

2«ii? IVlittaxessen. empkiedit sicd »I. ttikolioi'.

/< >

lZr-nill-Lsst- ttsìM'ia
l-«t»r,tr. »»knkosttr. 7Ü»IV«1 :: n. Ivnduri, «l c».

kngliiicke und frsn^ösiiZriie Siiiiird!,

Ilgilcli nsciimittsgs «nii sbenris
Xtllastl«!' Konvente l

VIvrIZsIIv Vrsini
ti.»i,-i»in-i»»v S2. ^ü^ivlk 4. 2266

ki. I-övendriiu. Ire» und dunkel : reinxedsitene Veine, xute
dllrxerlicke Xiiciie. 8pe-ie»e ^dendplstten ia reickdslli-er
àusvski. Sicd bestens empiediend X. iltlud-»».

Vom l, bis lS, Oe-ernber I92l, tii-lick sbends 8 vkr:

Zonnt-x» -vel Vo-»teIIunxen, nsckrnittsx- S>/z llkr uncl
sdends 8 llkr.

vondonnîàrs lüriett.
iScdnelder-Ouncksr.l

Vom I. bis 15, ve^emder 1921, tiixlick sdends S vkri
,,trlvisvkm»n>, tcaußt vinsnAn-ug dvi SorNmavi-

IslisiiixssZts. 1V

tr a. tri»«», IMilr Silllel A. «srgêil

vlrd nie -sspit?t, ist immer spit?. Orösste

r4sckskmun-en, nur eckt mit dem 8teîip«I
,L.VL.I<8I-IàI<p-

Warum ksden Sie
im Leruk, im tâxl. lieben nickt den "evllnsckten
Lrioiß? Linlscd, veil Idnen die nutixe ^âtlcrsit,

xünstixsten Oelegendeiten im tiixi. Pedell unbenàt
voiüderxedcn lassen. Oer deriidmte smeriksniscde IZenicer

Sie treuen u. vollsul beiriedixen. Uss kokoi-nnis rlo»
Volldni-l-lv-is", Wardens ^nleitunx und e>kolxreicder I^st-

l^edsn, eed Lr. 4.5N. droscd. .i.50.
^

,,»li»s<î, 0vsu-«ìn»->iì
UN«! tHioKIsianrl", ein wertvoller Rcdst?, xed. Lr. 5..

Tu deàden durcli: 2412

vuoliksnillung Strub, llllliur.

üit/r^i^s^
litiit, Lr. 2 50, kleine kosten vvn
32 Imiter ->n diill^er. àlle
Keilerei Artikel, LUter, Lsss-
dsdnen etc. I» rstelesslx
3S Ko. ^ i^rosp^Ict "rstis.

I.ut2 n l.lltionlisi'g bei
kîkelneck (Sl. Valien). 238l

8ik ksliân M>8!

xex. 20 Kp.-I>Iarlce die preis-
liste von tlfobon'» pno-
llulltion, Zes. xescd. u. àr't
iicd empiodlen ?ur (Zesund
deitspklexe und Xo>peri<ultur.
l^slldl., Loilieure und Vieder
verlciiuker verl. Lxtra - LIkkerte.
Lür jedermann unentdekrlick
^. Niidsvkoi», I?elormvsr-
sand, 0Übon ->-,<>< l^üricd).
I»I!IIIIIiI!!."I!!!^!>I>I»II>!IIIIIII!II

Lilr dle (Zilie der drksnnlsn
Linreibunx xex»n Kropl und
dlclcen Hals mit Strumsssn"
2eu"t koixendes Scdreiden aus

til-unA von einem 2364

den ick sckon 13 dis 14 ^akre

x!!n?>. versckvundrn isn

durcd die ^»--»-»-«tnvko,
tZiol, ^uraplalz. i^reis : > Ll.
>>'r. 3. I Ll. Lr. 5..

für rZrillsn
unci Klemmer.

.Â^'^"^^lS>à^ besIt?eV ciie àensckâlick errecknste. küreclen Lraci von ^KIs.cbt.Zks.t srkorcierlicke DurckbieZunZ unci sincim emsm sorgksitll? uberwackten ^rbeitsAanZ bsrsesteilt. ?eis>,-puàlglaser ermöKlicken ckem ^uZe. unter à.snûkunA 6er n° ür-

er.t ^ir^^§ ^^°'' ^'^wnsen sckark .u seken. Wer
r?" ^^ss-puàlAlaser Zetr^en bât. às ciis Vor-Ü-Zs6,sssr Llaser -u sckàn. jecker Zute Optiker set.t in krillkn

uncl blneiksr ^siss-punktälZIäser ein.
vruciXsckriti .puràtâj >23"-kosteài äurck Isrl ^eiss. Zens

an2ÜM in reiner Volle, Zute,
solide Sckneldcrardeit, prima
Zutaten, liefert blllix. auck auk
^eil^adlun" lür Lr. 80. mit
Lr. Z0. ^n-anlun" u. rnonatl.
lv Lranken. 8cdvei?e,klrma.
Verl 8ie Prospekt. Itloirloi-»
Ks-,-, lit! a n 8
»Lkgol, 2. 2314

kezte vl/erlte öeràerieciieii imll l.öWi'!
^ede I>Ir. nur Lr. .60.

I-ib-aii-Ie u. vepot, vssel I.

xexsn ianejiikr. Nusiton,
Xa«»,»,»«,«, »s nma,
V«^svklviniu->g und

Si-onvkiîis 2410

»îa« S k>. 4.2S
durck poslkack 42, «Ilten.

250 u. 400 Ournmibuckstaden
und Tsklen. 3 8tempelkallsrr>
und Tudekür à Lr. 3.75 uncl
5 per IVacknskme. 2115
I.ibrairle u. Depot, g-sel I.

Nlllieil 5le

Dann trs-en 8ie -^rto-Lin-
iaxesoklrn, uncl Sie Isnken

keine rlornksut, keine Lr-
müdunx. Sodle diilt ^skre»
lanx. rierren Lr.Z.bV pius Porto,
Oamen Lr. 3 40 plus Porto.

Versdk. .Lortsckrllt', ^rtion.

0s» 2411

SIK4, Sor^n I<?"k!n?à

LllmmiliMel -i-
Lckte I>^srke Xeverrlpp" :

V, vt-d. Lr. 3. und extrs
yuslitäl >/- vt-^d. Lr. 4.80 per
dlackn. W. 0el,er, Vsisen-

IVIemoiren. Illustr. pracdibaud
von là Seiten, Lr. 8.. 2418
S. oo-nloin, vs,»I 7.


	Was uns noch mangelt!

